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Ein  „Blüten-Mehr“  für Sankt Radegund! 
Einladung zur Auftaktveranstaltung „Blumenjahr 2011“

„Gärten - die Sehnsucht nach dem Paradies“ mit dieser Dia-Show wollen 
die Gartenarchitektin Isabella Bayer-Lueger und ihr Mann Karl Lueger Ihnen 
Einblicke in außergewöhnliche Gartenanlagen geben. (Eintritt frei!)

Donnerstag, 28. April 2011, 
 Beginn 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindeamtes

Elisabeth Feiertag präsentiert ihre floristischen Ideen.

Alle BesucherInnen erhalten eine kleine blumige 
Aufmerksamkeit! 
Unter allen Anwesenden verlosen wir drei Sachpreise!

      Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Flurreinigung 2011

Wie schon in den Jahren zuvor 
beteiligt sich unsere Gemeinde 

auch heuer wieder am großen stei-
rischen Frühjahrsputz. Gemeinde, 
Bergwacht, Freiwillige Feuerwehr, Ka-
meradschaftsbund und (hoffentlich 
viele) Freiwillige aus der Bevölkerung 
werden Straßen und Wanderwege 
vom unachtsam und verantwortungs-
los weggeworfenem Müll befreien 
und somit einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz und zur Verschö-
nerung unserer Gemeinde leisten. Da 
diese Aktion möglichst breit getra-
gen sein soll, ergeht hiermit an die 
Bevölkerung die herzliche Einladung, 
mitzuhelfen und so in gleich gesinn-
ter Gesellschaft in der schönen Natur 
einen lohnenden Dienst an der Ge-
meinschaft zu leisten. 

Treffpunkt: 16. April 2011, 9:00 Uhr 
vor dem Gemeindeamt, Kontakt: 
Günter Lesny, Tel. 0664-20 611 51).

Als Dankeschön werden alle Beteilig-
ten anschließend von der Gemeinde 
zu einem gemütlichen Mittagessen 
eingeladen.
	 																		GR	Mag.	Günter	Lesny

Brauchtumsfeuer

Im Gemeindegebiet von St. Rade-
gund dürfen im Jahr 2011 Brauch-

tumsfeuer ausschließlich am Kar-
samstag, 23. April,  (Osterfeuer) und 
zur Sommersonnenwende am 
21. Juni,  (Sonnwendfeuer) entzün-
det werden.
Laut Verordnung ist das Entzünden 
des Osterfeuers am Karsamstag im 
Zeitraum von 15 Uhr des Karsamstags 
bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zuläs-
sig.  Die gesetzlichen Sicherheitsvor-
kehrungen bitte ebenso beachten!

„FAIRTRADE“ in St.  Radegund
Das Projekt „FAIRTRADE- 
Gemeinde“ ist eine inter-
nationale Kampagne, die 
das Ziel hat, den Einsatz von 
fair gehandelten Produkten 
nachhaltig zu verankern.

Um FAIRTRADE-Gemeinde zu 
werden, muss in der Gemeinde 

ein Paket an Maßnahmen umgesetzt 
werden. So gilt es für die Gemeinden 
u. a. eine FAIRTRADE-Arbeitsgruppe 
einzurichten, Bewusstseinsarbeit zu 
leisten sowie fair gehandelte Produk-
te aktiv zu bewerben. Zudem sollen 
fair gehandelte Produkte u. a. in Kan-
tinen, auf Gemeindeveranstaltungen 
und in Gastronomiebetrieben sowie 
Geschäften angeboten werden.
Seit 4. April ist nun auch die Gemein-
de St. Radegund eine von Steiermark 
weit 25 FAIRTRADE Gemeinden und 
bekennt sich damit zu den Zielen des 
fairen Handels.  
Ich möchte mich bei unseren Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäten 
herzlich bedanken, die mit ihrem Be-
kenntnis und dem Gemeinderatsbe-
schluss vom 14. September 2010 die 
Voraussetzung dafür geschaffen ha-
ben, dass St. Radegund FAIRTRADE 
Gemeinde geworden ist. 
Mein besonderer Dank gilt dem 
(Öko) Motor dieser Initiative, GR Mag. 
Günter Lesny sowie allen, die diese 
Idee mittragen. 

Ihr	Bürgermeister	Hannes	Kogler

Dabei darf nur trockenes Holz (Baum- 
und Strauchschnitt) ohne Rauch- 
und Geruchsentwicklung punktuell 
verbrannt werden. Ein Ausweichen 
auf den sogenannten „Kleinen Oster-
sonntag“, falls es am Karsamstag reg-
net, ist ebenso nicht zulässig wie die 
Verlegung der Sonnwendfeier auf ein 
Wochenende.
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Neueröff nung Flexa Kindermöbel
Flohmarkt - Markenmöbel - Werksmontagen

Unsere Angebote sind originale 
Flexa Kindermöbel (Internet: 

www.fl exa.dk) mit fachgerechter 
Montage. Auch Aktionsmodelle 
wie z.B. Traktorbett und Traumhaus 
werden immer wieder im Programm 
sein.
Meine Topangebote entstehen durch 
Stornos, Auslaufmodelle und Retour-
ware, welche aus Kostengründen 
nicht nach Dänemark zurück gehen.
Öff nungszeiten: 
jeden ersten Freitag und Samstag im 
Monat von 9.00 bis 15.00 Uhr und 

nach telefonischer Vereinbarung 
unter Tel. 0664-253 28 14 oder 
email kk@fl exa.dk
Auf Euer Kommen freuen sich 
Klaus Krassnigg und sein Team.
Flexa Flohmarkt, Hauptstraße 13.

Schenken oder vererben?

Eine der an den Amtstagen am 
Häufi gsten an den Notar heran-

getragenen Fragen lautet: „Sollen 
wir unseren Besitz schon zu Lebzei-
ten übergeben oder soll dies erst im 
Erbweg geschehen?“
Die Antwort auf diese Frage ist von 
vielen verschiedenen Faktoren ab-
hängig. Neben Erwägungen der 
möglichst besten steuerlichen Lö-
sung (in Österreich gibt es derzeit 
weder eine Schenkungs- noch eine 
Erbschaftssteuer) sollte beim Vor-
handensein mehrerer Kinder, wenn 
der Besitz nur an ein Kind übertra-
gen wird, jedenfalls an einen Aus-
gleich der übrigen Kinder gedacht 
werden, um spätere Erbschaftsstrei-
tigkeiten tunlichst zu vermeiden. 
Weiters sollte abgeklärt werden, ob 
und in welcher Form sich die Über-
geber Rechte (Wohnrecht, Frucht-
genussrecht, Ausgedinge, Belas-
tungs- und Veräußerungsverbot) 
an der übergebenen Liegenschaft 
vorbehalten möchten. 
Im Rahmen der ersten kostenlosen 
Rechtsauskunft fi nden meine Mit-
arbeiter und ich mit Ihnen gemein-
sam eine für Sie maßgeschneiderte 
und nachhaltige Lösung.

öff entlicher Notar Dr. Franz Leopold
Pestalozzistraße 3, 8010 Graz,

 Tel. 0316/80 69-0
www.leopold-notar.at

Der nächste Amtstag fi ndet am  
5. Mai 2011, 18 Uhr,  im 
Gemeindeamt St. Radegund statt.
Um Voranmeldung unter 
Tel. 03132-2301- 0 wird gebeten. 

Seniorenurlaubsaktion 2011
Um älteren Menschen mit geringem 
Einkommen einen Urlaub zu ermög-
lichen, wird auch heuer wieder eine 
Seniorenurlaubsaktion angeboten.  
Die Kosten tragen das Land Steier-
mark und der Sozialhilfeverband.

Senioren mit einem Nettoeinkom-
men bis € 793,40 und Ehepaare 
oder Lebensgemeinschaften mit 
einem gemeinsamen Nettoein-
kommen bis € 1.189,56 können 
eine Teilnahme im Gemeindeamt 
beantragen.

Ordnung beim 
Rasenmähen

Jedem Haus- und 
GartenbesitzerIn 

ist es ein besonderes 
Anliegen, seine/ihre Grünfl ächen 
stets sauber und gepfl egt zu halten. 

Wir bitten Sie jedoch auch im Sinne 
einer guten Nachbarschaft, die da-
für verordneten Zeiten für derartige  
„lärmerregende Gartenarbeiten“ 
genauestens einzuhalten: 
Montag bis Samstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 20 Uhr.

Bis 23. April 2011 haben Sie noch 
die Möglichkeit, Ihren Favoriten/

Ihre Favoritin via Online-Formular zu 
wählen. 
Unter den drei Nominierungen befi n-
det sich auch das junge Skitalent 
Cornelia Hütter – Mitglied des Sport-
vereines St. Radegund und Bürgerin 
unserer Schöcklland-Nachbargemein-
de Kumberg. Sie hat in der vergange-
nen Saison nicht nur einen 4. Europa-
cup-Platz erreicht, sondern glänzte 
neben anderen Erfolgen auch bei der 
Junioren-WM mit 2 Bronzemedaillen.

Wer wird Nachwuchs-
sportler des Jahres?

Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 5. April 2011

Rechnungsabschluss /
Mittelfristiger Finanzplan
Der Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2010 sowie der mittel-
fristige Finanzplan (Budgetvorschau 
für die kommenden fünf Jahre) 
werden einstimmig beschlossen.

Kurbetrieb 
Da die Reinisch GmbH mit 
30. September 2011 den Mietvertrag 
für die Räumlichkeiten des Kurbe-
triebes gekündigt hat, beschließt der 
Gemeinderat die öff entliche Aus-
schreibung des Kurbetriebes.

Kurhaus
Das Büro Depisch wird mit einer Be-
standsaufnahme und der Erstellung 
eines Statik- Gutachtens beauftragt.
Auf Grundlage eines vom Gemein-
derat erarbeiteten Nutzungs- und 
Raumprogrammes wurden drei 
Planungsbüros mit der Erstellung 
von Planentwürfen beauftragt.

Gemeindejagd
Die Gemeindejagd wird für die 
Periode vom 1. April 2013 bis 
31. März 2022 an den Jagdverein 
St. Radegund verpachtet.

Geben auch Sie Ihre Stimme für 
Cornelia Hütter ab! Online unter:
www.kleinezeitung.at/sport/sport-
lerwahl/2710194/nachwuchssport-
ler-wahl-2011-graz-umgebung.story 
oder mittels Eintragung auf der Unter-
schriftenliste, welche im Gemeinde-
amt aufl iegt. 

Conny inmitten unseres St. Radegunder Schinachwuchses
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In kleinen 
Schritten zum 
gewünschten 
Ziel

Bei den letzten 
Raumordnungs-

sitzungen haben wir sehr viel über 
unsere zukünftigen Großprojekte 
gesprochen, wie z.B. Volksschule und 
Kurhaus. 

Damit man diese Projekte auch um-
setzen kann, benötigen diese ein 
Konzept und eine Planung, die eben 
auch Zeit in Anspruch nehmen.
Für den geplanten Volksschul-Neu-
bau müssen wir zuerst eine Gegen-
überstellung zwischen Renovierung 
der alten Schule bzw. einen Neubau 
machen. Diese dient in erster Linie 
zum Erhalt von Förderungen. Zurzeit 
wird mit fünf Firmen Kontakt aufge-
nommen, um diese zu einem Hearing 
einzuladen. 

Für mich als Vereinsmensch ist es na-
türlich sehr erfreulich, dass wir dem 
Projekt Kurhaus schon einen Schritt 
näher sind. Zuerst müssen wir den 
Saal neu vermessen und die Statik 
überprüfen lassen.

Danach werden drei Planer beauf-
tragt, einen Vorentwurf zu erstellen, 
wobei es in erster Linie um das Erd-
geschoß geht. 

Wie wir ja alle wissen, sind die Sanitär-
anlagen kein schöner Anblick mehr 
und auch nicht auf dem aktuellen hy-
gienischen Stand. Dabei ist es wich-
tig, den zur Verfügung stehenden 
Platz sorgfältig zu planen, um eine 
Erweiterung der Sanitäranlagen bzw. 
der Küche zu schaffen. Bis Herbst 
sollten diese ersten Schritte erledigt 
sein, damit wir rasch mit den Reno-
vierungsarbeiten beginnen können. 
Natürlich muss hier auch noch die 
weitere Finanzierung geklärt werden.

Hoffen wir alle das Beste, damit wir 
bald wieder einen schönen Kursaal 
haben!

	 						GR	Reinhard	Zimmermann

Wir können 
ja eh nichts 
tun…? Doch!

Die nukleare Kata-
strophe in Japan 

ist (noch) in aller 
Munde. Trotzdem Fukushima so weit 
weg ist, ist die Verunsicherung auch 
bei uns zu spüren. Auch die Politik 
reagiert – gefärbt nach ideologi-
schem Ausgangspunkt – relativ ein-
heitlich: der Ausstieg aus der Atom-
kraft wird gefordert und vor allem 
seitens der Grünen politisch auch 
betrieben. Es ist neben der dringen-
den Umsetzung sinnvoller Alternativ-
energieprojekte jedenfalls auch not-
wendig, uns intensiv Gedanken um 
unseren Lebensstil zu machen, denn 
wir bestimmen mit unserem Kon-
sumverhalten, wie viel Energie pro-
duziert werden muss. Welches Wind-, 
Wasser- oder Photovoltaikprojekt 
wo und in welcher Form Sinn macht, 
werden entsprechende ExpertInnen 
beurteilen müssen, für unseren Le-
bensstil sind aber wir selbst die Ex-
pertInnen: es macht Sinn, sich über 
den eigenen Energieverbrauch beim 
Heizen (Wärmedämmung?, Brenn-
stoffe?...), beim Stromverbrauch 
(Energiesparlampen? Photovoltaik? 
Ökostromanbieter?...) oder bei den 
täglichen Fahrten (öffentlicher Ver-
kehr? Mitfahrgelegenheiten? Regio-
naler Einkauf? Fahrrad?...) Gedanken 
zu machen und entsprechend umzu-
stellen. 

Die Gemeinde St. Radegund ver-
sucht hier ihre wichtige Rolle als 
Vorbild und Förderin zu erfüllen: Bis 
2020 sollen alle öffentlichen Gebäu-
de auf erneuerbare Energieversor-
gung umgestellt und der Energie-
verbrauch um 15% gesenkt werden. 
Die neue „Nachhaltigkeitsförderung“ 
unserer Gemeinde bietet den Bür-
gerInnen verschiedene Anreize für 
thermische Sanierung und Umstieg 
auf ökologisch und ökonomisch 
günstigere Varianten. 

Wir können etwas tun – tun wir es!

	 																		GR	Mag.	Günter	Lesny

Ein Jahr Bürger-
meister Hannes 
Kogler

Am 22. April jährt sich 
die Wahl von Hannes 

Kogler zum Bürgermeister 
von Sankt Radegund. 
Was ist seither geschehen, was ist 
anders?
•	 Das Klima innerhalb des Gemein-

derates ist konstruktiv und freund-
schaftlich.

•	 Alle Gemeinderäte werden überall 
eingebunden und informiert. Vor 
den GR-Sitzungen gibt es gemeinsa-
me Besprechungen.

•	 In der Amtlichen Mitteilung sind alle 
Fraktionen mit ihrer eigenen Spalte 
vertreten.

•	 Die Geburtstagsgratulationen 
werden vom Vorstand gemeinsam 
durchgeführt.

•	 Themen wie die Volksschule – neu 
oder das Kurhaus sind auf Schiene. 
Gemeinsam wurden die Eckpunkte 
erarbeitet, die jetzt Schritt für Schritt 
erledigt werden.

•	 Ein Teil der Hohenbergstraße wird 
komplett erneuert und entwässert, 
viele kleinere Baustellen auf den 
Straßen saniert.

•	 Die Sperrmüllsammelintervalle 
wurden verdoppelt, Altpapierton-
nen stehen bei jedem Haus und die 
Müllinseln werden gestaltet.

•	 Die Abwasserentsorgung Rinnegg 
(bereits tlw. gelöst) wird ebenso 
bearbeitet wie die Wasserversorgung 
Willersdorf oder die ASZ-Zufahrt.

Wir dachten, die sogenannten Altlasten 
seien nach einem Jahr alle auf dem Tisch, 
doch immer wieder kommen neue hinzu 
(wie z.B. schubladisierte Entscheidungen 
in Verfahren, nicht betriebene Gemeinde-
abgaben,…). Dies verbraucht viel Energie 
aller, aber auch viel Geld (Anwaltskosten) 
und wer weiß welche Folgekosten uns 
dadurch noch treffen.
Wir bleiben unserem Motto „Wir packen`s 
an!“ treu und sind mit Bgm. Hannes Kog-
ler und allen Gemeinderäten am besten 
Weg für eine erfolgreiche Zukunft unserer 
Gemeinde St. Radegund meint Ihr
	 	 																	GR	Peter	Hofer
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Ärzte - 
Wochenenddienste:

Veranstaltungen in St. Radegund:
10. April Schöcklseilbahn/“Hexenexpress“ wieder in Betrieb!
10. April ab 9 Uhr „Standl-Sonntag“ Ortszentrum

16. April 9 Uhr Aktionstag „Sauberes 
Schöcklland“  (Frühjahrsputz)

Treffpunkt vor dem 
Gemeindeamt

24. April 20 Uhr „Tanz in den Frühling“ Kursaal

25. April 9 Uhr Jugend-Oster-
Fußballturnier

Sportplatz
St. Radegund

27. April 18 Uhr Hospiz-Einführungsseminar Sitzungssaal-Gemeinde

28. April 19.30 Uhr Auftaktveranstaltung 
zum Blumenjahr 2011

Sitzungssaal-
Gemeindeamt

1. Mai Florianisonntag
1. Mai Saisoneröffnung-Sportcafé Löscher Freizeitpark
3. Mai 19 Uhr Filmvortrag (siehe Infokasten) Sitzungssaal-Gemeinde
6. Mai 19.30 Uhr Muttertagskonzert Kursaal
7. Mai ab 12 Uhr Ripperltag Gasthaus Lamprecht
11. Mai 18 Uhr Hospiz- Seminar Teil 2 Sitzungssaal

14. Mai 18.30 Uhr Jubiläumsfeier 60 Jahre 
Sportverein St. Radegund Kursaal

Weitere Informationen auch im Internet unter: www.radegund.info

Kleinanzeigen:
►Firma Meinhart in Weinitzen 
sucht Mitarbeiter/in für Lebens-
mittelgeschäft Vollbeschäftigung 
- auch zum Anlernen 
Tel. 0664-122 33 10 ab 15 Uhr.
►Reinigungskraft für 20 Wochen-
stunden gesucht; Tel. 03132-22 34.
►PflegehelferIn für Graz und Graz-
Umgebung gesucht. Anfragen: 
Tel. 0676-8241 8301 oder 0316-303972
►	Gut erhaltenes 4Gang-Damen-
fahrrad und 21 Gang-Herrenfahrrad 
(fast neuwertig) günstig zu verkau-
fen. Kontakt: Tel. 03132-50 37.

Einladung zur Festveranstaltung
Der Sportverein St. Radegund feiert sein 
60-jähriges Bestandsjubiläum! 
Wir laden alle Gemeindebewohner - auch Nicht-Mitglieder - 
herzlich ein zu unserer Festveranstaltung am Samstag,
 14. Mai 2011 um 18.30 Uhr im Kursaal St. Radegund. 

Es erwarten Sie u.a.: 60 Jahre Sportverein - Film- und Fotoschau, Sportler 
erzählen; eine Sport-Modeschau der Firma Storfer; „Wurlitzer“: 
Sie wünschen - wir spielen mit DJ Mario - Unterhaltung und Tanz zu neuen 
und alten Melodien.

Filmerlebnis mit Alfred 
Mailänder in 2 Teilen

Flusskreuzfahrt
MOSKAU - ST. PETERSBURG

Dienstag, 3. Mai und 31. Mai 2011 
Beginn jeweils 19.30 Uhr
Sitzungssaal/Gemeindeamt.
Eintritt: freiwillige Spende

Sich eine Freude bereiten ...
... mit einem Türkranz aus natürlichen Materialien oder ver-
schiedenen österlich und frühlingshaften Geschenkideen. 
Kommen Sie vorbei! Elisabeth Feiertag (Wetterturmstr. 26a, 
Rinnegg. Tel. 0664-463 66 62) freut sich auf Ihren Besuch!

16. und 17. April 2011:
Dr. Puntigam, Tel. 03117-24 55
23. und 24.* April 2011:
Dr. Kampelmühler, Tel. 0650-6833122
24.* und 25. April 2011:
Dr. Schuster, Tel. 0664-38 01 607
30. April  und 1. Mai 2011:
Dr. Schaffer, Tel. 0650-806 20 16
7. und 8. Mai 2011:
Dr. Sonnleitner, Tel. 03132-22 53.

*= Dienstwechsel 19 Uhr

Saisonstart im Sportcafé 

am 1. Mai 2011 im Freizeitpark!
Ganztags geöffnet! Am Eröffnungs-
tag gratis Pizza für alle Gäste!
Auf Ihr Kommen freut sich Hannes, 
Tel. 0664-145 40 60.

„Tanz in den Frühling“ 
Die Katholische Jugend lädt Euch aufs Allerherzlichste zum „Tanz in den 
Frühling“ ein! Unter dem Motto „What a feeling“ freuen wir uns am 
Ostersonntag, den 24. April 2011 auf einen stimmungsvollen Abend mit 
der Band 4YOU und unserem DJ Macho im Kursaal St. Radegund. 
Beginn: 20 Uhr, schwungvoller Auftanz um 20.30 Uhr und eine wunder-
schöne Mitternachtseinlage erwarten das Publikum!

Muttertagskonzert
Der Musikverein St. Radegund, lädt gemeinsam mit der 
Jungmusikausbildung iVi und der Volksschule St. Radegund 
zum traditionellen Muttertagskonzert 
am 6. Mai 2011 um 19:30 Uhr
im Kursaal St. Radegund ein. 

Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Programm und einen 
bunten Melodienstrauß.


